
mentalisierungen des Prädikats eligion Maschine« (186) und ZUT »e  i1schen Vermiltt-
wecken des Emotainment: und der Aufmerk- Jungsinstanz« (1 ÖÖ)
samkeitssteigerung« %) andelt Zu diesem IDas Buch VON 1SaDe uruUuC
WeC nat S1Ee usgaben der B  -Zeitung dUus MC die 11lle des gesammelten Materials b

Nan aber tendenzie die dort vorhandene » Reliden Jahren 2001 DIS ‚A0 analysiert.
S1e oMmM dem rgebnis, dass hier 10N« 11UT »als ınterhaltsame Bedürfnisbefriedi

»Religion lediglic als e1N edUrinNIis nach dem ZuNg und Erlebnisqualität« qualifizieren
VON Religion wiederkehrt« (1O) und da INUSS Oder ob die Aufgabe NIC gerade arın DEe

mIt 1UT unsichtbar, subjektiv, eichsam ste  ‘9 den Ott des auDbDens In und UrC 1ese
nal ausgehöhlt und ohne weitergehende Le Phänomene INAUTE Z  3 Vorschein DT1IN:
Hbensrelevanz In Erscheinung 1ıtt » Was In BILD DeN, wWware diskutieren Meiner Meinung nach
WI1Ie Religion wirkt, Dleibt INn der ege ohne Wir: ze1g der ext selbst (trotz gegenläufiger TUnN!
kung und Destimmt die alltägliche religiöse Le tendenzZ hier einige Anknüpfungspunkte
bensgestaltung gerade nNnicht« 40) Ihomas Böhm., Volkach

|)ie Wiederkehr VON yReligion« ist e1ner
Unübersichtlichkeit geschuldet: »In Zei

ten der Unsicherheit weltweiten Jerror, Religioser andel Im sien
Globalisierung und den Zwang, das ebDen IN E1- Deutschlands

egie< auszurichten, wächst das Bedürfnis
nach Urientierung. BILD Defriedigt dieses Be Monika Wohlrab-Sahr Uta Karstein /
Üürfnis autoritär und knüpft e1Ne traditionel: Ihomas chmidt-Lux
le Werteordnung der Gesellschaft d11« (70  — Die Forcierte Sakularıta
Zeitung zeigt sich dabei als » Keiter In der Not« Religiöser Wandel und Generationendynamik
(WZ der e1Ne verlässliche Ordnung schafit. Im sten Deutschlands

Auch »der y liebe Gott<«, der In BILD iImMmMmer Frankfurt/Main: Campus 2009

wieder beschworen wird, SE e1nNe Projektion brosch., 375 Seiten,
FÜR-D FUÜUR-A SFER 56,90

menschlicher Iräume und krwartungen« 1129),
@T7 soll als »deus machina« In persönliches Waren die Kirchen IM November 089 noch Irä
Schicksal und Weltgeschehen eingreifen. ll CI e1iner Volksbewegung In der DDR, 1ST Inr

WITrd eTr In den Anklagen, die BILD in RC Bedeutungsverlust seit dieser Zeit 1mM ()sten
enüber außert e{IwWwa Del der Isunamikatastro Deutschlands rapide fortgeschritten. aum e1nNne
phe VON 2004 (136) zugleich als der Unbe: andere Gegend Europas mi1t uUusnahme Est:
greifbare Deschrieben, der orundsä  IC NIC INn lands und Ischechiens 1st derart sSsakularısiıer
rage gestellt WIrd Ihm gegenüber cteht die Na: Uund entkirchlicht. Monika VWohlrab-Sahr, West:
LUTr, die hre Rechte einfordert oder DÖSe Men: Soziologin aul eInem Ost-Lehrstuhl, seht INn iNnrer
schen y»Sichtbar und VOT aller ugen ljegend 1St Jetzt publizierten Untersuchung der Tage nach,
das BÖöse 1n BD N1IC zuletzt deshalb, weil WIe und WAarTuUulll die Säkularisierungspolitik des
BILD e konsequent personalisiert, auf das Fehl SED-Regimes nachhaltig WIF.  9 auch noch
verhalten und die Unmoral einzelner Menschen ZWaNnZzlg Jahre nach seinem /usammenbruch.

Untersucht wurde die Reaktion VON Famıireduzleri« S Die B  -Zeitung WIrd WI1e
auch das Fernsehen ZUT »allwissenden Erzähl 1en In der DDR angesichts der staatlichen Re
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pression. an VON Familieninterviews, Fkin: SCHANUT ilden, sich In einer STa individualisier-
zelinterviews und Gruppendiskussionen, die ten (‚esellscha zurecht nden
auch auszugswelse zitlert werden, untersucht Martin Lätzel, Schulensee
das Autorenteam die unterschiedlichen Umge
hensweisen der verschiedenen (‚enerationen.
WÄährend die Großelterngeneration Oft noch Kınofilme als Unterrichtsmaterial
eindeutig TCANC sozialisiert Wal, hat sich über
drei (jenerationen e1n andel vollzogen, über Inge Kirsner / Mıchael ermke (Hg.)
die Abkehr U Hinwendung ZUu Religiösen Passıon Kınoa
INn der Jüngsten Generation, welche 1UN aber Existenzielle Filmmaotive In Keligionsunterricht
NIC mehr eindeutig bestimmt ISt, ondern As und Schulgottesdiens
yexperimentielle Denkbewegung« charakte Göttingen: Vandenhoeck Kuprecht 2009

Kart., 176 Seıten, Fur-D Fur-A SEr 45,50rMsieren ISt:
Interessant 1st festzustellen, dass sich ohl Angesichts abnehmender selbstverständlicher

eın Bedeutungswandel der Kirchen VOT und nach cCArıistlicher Sozialisation der Schülerinnen und
der en vollzogen haf DDie Position der Kir: chüler STe der Religionsunterricht zunen-
chen In der DDR WAarTr epragt VON der 1Va: mend VOT der Aufgabe, nach97  e EX1S-
enz zwischen Widerstand und Anpassung SOWI1E tenziellen Fragen und Ihemen suchen, die
e1INnem Nischendasein au ßerhalb des taatlich I‘ - christliche Lebensdeutung anzuschließen VeT-

guliertenags Nach der ende ingegen SINd Nag Der vorliegende Sammelband zeigt unier
die Kirchen Teil des bundesdeutschen Establish: den drel Stichworten »Glück«, » Reise« und
MentTs geworden, e1Nn Umstand, der [Ür die Au: » 10d« entsprechende Anknüpfungspunkte INn Ki

wesentlich Z VON der Institution noülmen auf. [)ie wichtige »Leibhaftigkeit« der
Deigetragen hat Gesucht werden »  rlic Glückserfahrung OMM aDel e{IWa 1M ezug
keit« und »Gemeinschaft«, ibute, die MNan auf den Film » Der Himmel über Berlin« (181)
den Institutionen NIC mehr zuschreibt. Ein Ver. INn einem Beitrag VON Inge Kirsner und Michael
dikt, das auch die Kirchen Trın und NaC  en ermkeZSprache EFin VON Stefan (Geil
ich machen sollte den »Harry-Potter-Filmen« thematisiert die

SO 1st deshalb die Selbstreflexion gefira: die veränderte ©  IC  9 die sich dUus der Konfron
rage, WAaTUullll MNan den Kontakt den Men: on mMiIt dem 10d (65f) » Reise« als MÖg
Schen verloren hat und WI1e e$S elingen kann, IC  el der Sinnerfahrung gerade auch In Kon
WIeder Alf Augenhöhe kommen Das Ist die ONTLaUlon und Auseinandersetzung mit dem 10d
zen(tirale pastoraltheologische Implikation der beschreibt Andreas Mertin an der
vorgelegten Untersuchung. Die Kirchen abDen » Das sS1eDeniTie jegel« und » Die Verurteilten«
ZUrT Wendezeit e1nNne klare WwWalischa TÜr die 108f
Menschen zwischen Elbe und ()der übernom- ler zeigt sich, dass die kErfahrung VON

e  = Diejenigen, die sich heute als Verlierer der C e1n Sich-auf-den-Weg-machen edeutet,
en jühlen, Trauchen Solidaritä und Ge das gerade auch die Mehrdeutigkeiten des Le
meinschaft und ehrliche Menschen, die sich Je Dens NIC ausblendet. aDel liegen WIe Hans
dem ökonomischen Ansatız WI1e politischen ar (utmann SCNTre1l die »1IN der religi
Vereinnahmung W1derseizen und e1nNe 1C onspädagogischenelmIt Filmen ZAI0!  Z
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